
Zeitschrift: Physiotherapeut : Zeitschrift des Schweizerischen
Physiotherapeutenverbandes = Physiothérapeute : bulletin de la
Fédération Suisse des Physiothérapeutes = Fisioterapista : bollettino
della Federazione Svizzera dei Fisioterapisti

Herausgeber: Schweizerischer Physiotherapeuten-Verband

Band: - (1980)

Heft: 2

Rubrik: Verbandsmitteilungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


KURS
ANKÜNDIGUNGEN

Fortbildungsvorträge für das
medizinische Personal der Rheumaklinik
Leukerbad

PROGRAMM

Donnerstag, 10. April 1980:
Herr Jean Felix, Directeur de l'école de Physiothérapie,
Genève:
La rééducation proprioceptive en hinébalnéothérapie

Donnerstag, 1. Mai 1980:
Herr Raymond Mottier, Chefphysiotherapeut, Spital
Sion:
Rückendisziplin nach «Klein-Vogelbach»

Freitag, 26. Septetnber 1980:
Frau U. Künzle, Chefphysiotherapeutin an der Neurologischen

Universitätsklinik, Basel:
Die Anwendung der Grundprinzipien der Funktionellen
Bewegungslehre in der Hippotherapie

Donnerstag, 23, Oktober 1980:
Dr.med. E. Lienhard, ärztlicher Leiter der Schule für
Physiotherapie, Schaffhausen:
Degenerative Wirbelsäulenveränderungen

Donnerstag, 20. November 1980:
Dr.med. E. Senn, ärztlicher Leiter der Schule für
Physiotherapie, Universitätsklinik, Zürich:
Biofeedback

Die Vorträge finden im grossen Saal des evangelischreformierten

Kirchenzentrums statt und beginnen
jeweils um 20.00 Uhr.

Fortbildungskurs der Sektion
Zürich des SPV

Kurstag: Samstag, 19. April 1980
9.00 Uhr -ca. 10.30 Uhr

Kursort: Stadtspital Triemli, Festsaal, Stock B

Referent: Dr. E. Mattmann
Thema: Discolyse

Teilnehmerzahl: unbeschränkt

Kursgebühr: Fr. 10.— für Verbandsmitglieder
(bitte Mitgliederausweis mitbringen)
Der Betrag wird zu Beginn des Kurses
einkassiert.

Anmeldung: nicht notwendig

BAD RAGAZ
Manuelle Lymphdrainage

Therapiekurs II + III (Parallelkurs)
5. - 10. Mai 1980

Voraussetzung Grundkurs und Th' I

Anmeldung und Auskunft:
SAML, Geschäftsstelle c/o Medizinische Abteilung
Frl. Schwendener, 7310 Bad Ragaz, Tel. 085 / 9 01 61

5. Kongress für Physikalische
Therapie mit Fachausstellung
«Physiotherapie und Baden» vom
15. bis 17. Mai 1980 in Lübeck

Der Verlag Otto Haase, Lübeck veranstaltet 1980 zum
5. Male diesen Fachkongress für die Berufsangehörigen
der medizinischen Assistenz-Berufe in der physikalischen

Therapie.

Die Veranstaltung ist inzwischen zu einem Begriff in der
Fachwelt geworden und hat in den Vorjahren zur Klärung
und Transparenz mancher wissenschaftlicher Themen
beigetragen.

Die wissenschaftliche Leitung liegt wie bisher in den
Händen von Professor Dr. med. Joachim Henßge, Direktor

der Klinik für Orthopädie der Medizinischen
Hochschule Lübeck.

Es stehen folgende 5 Tagungsthemen auf dem
Programm:

— Heissluft vor der Massage

— Primäre und sekundäre Knochengeschwülste
— Die Nachbehandlung der Unfallverletzten Hand

— Grundanforderungen der Hygiene in der Praxis

— Die Adoleszentenkyphose (Morbus SCHEUERMANN)

Vierzig Referenten und Moderatoren werden in Kurzreferaten

die Thematik abhandeln und dann jeweils eine
umfangreiche Diskussion unter Einbeziehung des Auditoriums

durchführen.

Die Fachausstellung «Physiotherapie und Baden» wird
1980 noch grösser und vielseitiger als 1978 sein.

Am 16. Mai um 20.00 Uhr tanzt der Kongress im «Maritim»

in Lübeck-Travemünde.

SBTG
SCHWEIZERISCHER BERUFSVERBAND

FÜR TANZ UND GYMNASTIK
26. Internationaler Sommerkurs in Rapperswil
am Zürichsee, 7. —19. Juli 1980

Dozenten
Rosalie Chladesk, Wien

Ev Ehrle, Zürich

Richard Gain, New York

Avon E. Gillespie, Ohio

Ruth Girod, Winterthur

Bore Oezkök, U.S.A.

Annemarie Parekh, Bern

Luly Santangelo,
New York

Susana, Spanien

Eileen Ward, London

Lehrfächer
Tänzerische Bewegungsund

Gestaltungslehre

Atem- und Stimmbildung

Jazztanz

Elementare Musik- und
Bewegungsformen in
Liedern und Spielen

Einführung in die Grundlagen

des Jazztanzes

Türkische Volkstänze

Moderner Tanz, Grahem-
Technik

Moderne Technik,
Improvisation

Spanische Tänze

Klassisches Ballett

Kursgebühr:
Fr. 80.— / Fr. 70.— * pro Kurs
Fr. 160.— /Fr. 140.—* Kurs Atem-und Stimmbildung
* Ermässigung Kursgeld für Mitglieder des SBTG

und Berufsschüler einer anerkannten Tanz- und
Gymnastik-Ausbildungsschule

Information:
SBTG Sommerkurs, Postfach, CH-8028 Zürich
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Schweizer Groupe Swiss
Gruppe Suisse Groupfur pour I' for

H ippotherapie
#

veranstaltet eine

Hippotherapie-Tagung
Datum:

Zeit:

Ort:

Tagungsgebühr:

Thema:

Programm:

Samstag, den 31. Mai 1980

14.15 - ca. 17.30 Uhr

Kantonsspital Basel

Fr. 30.-
Das Pferd in der Hippotherapie
An der Tagung wird im speziellen
das Medium Pferd besprochen

— Dr. med. vet. J.P. Siegfried,
Arlesheim, Kantonstierarzt:
«Auswahl, Ausbildung und
Verwendung des Pferdes in der
Hippotherapie»

— Physiotherapeuten der SCHW.
GRUPPE FÜR HIPPOTHERAPIE:

«Möglichkeiten der Anwendung
der Bewegung des Pferdes —

Zielsetzungen und Methodik der
Hippotherapie — Praktische Hinweise»

Wichtig: aus praktischen Gründen bitten wir um eine
baldige Anmeldung mit Angabe über Adresse und Beruf;
alsdann erhalten Sie das definitve Programm.

Für Absolventen der Hippotherapie-Ausbildungskurse
1978 und 1979, für Physiotherapeuten, die Mitglieder
der Schweizer Gruppe für Hippotherapie sind und für
solche, die es werden möchten, findet am Vormittag ein
Seminar statt, mit praktischen Beispielen der Anwendung

der Hippotherapie beim Kind und Erwachsenen.

Anmeldungen sind zu richten an:

Schweizer Gruppe für Hippotherapie
Kantonsspital, Neurologie, 4031 Basel

Fortbildungskurs in Hippotherapie
a) physiotherapeutischer Teil: 9.-13. Juni 1980
b) hippologischer Teil: 1 8. - 22. August 1 980
c) Lehrgangsabschluss: 12.-13. Dezember 1980

Adressaten:

Voraussetzungen:

Kursleitung:

Kursgebühr:

Unterkunft:

diplomierte Physiotherapeuten

— Grundkenntnisse der funktionellen

Bewegungslehre nach
Klein-Vogelbach
— Erfahrung in der Behandlung
nach Bobath
— Grundkenntnisse im Reiten und
Erfahrung im Umgang mit Pferden

Ursula Künzle, Physiotherapeutin,
Kantonsspital Basel

Fr. 450.— für Mitglieder der
Schw. Gruppe für Hippotherapie
Fr. 550.— für Nichtmitglieder
— im Kursgeld inbegriffen sind
Verpflegung und Unterkunft für
den hippologischen Teil
— für den physiotherapeutischen
Teil besteht beschränkt die
Möglichkeit, in den Liegenschaften
des Kantonsspitales Basel zu
wohnen (Einzelzimmer mit Dusche
und Kochgelegenheit Fr. 12.—
pro Tag).

Programm:
a) — Anwendung der Grundlagen der funktionellen Be¬

wegungslehre nach Klein-Vogelbach in der
Hippotherapie

— Anwendung des Bobath-Konzeptes in der
Hippotherapie

— Analyse der Auswirkungen der Bewegung des
Pferdes

— Befundaufnahme und Abklärung der Indikationsstellung

der Hippotherapie bei Kindern und
Erwachsenen

— Abgrenzung der Hippotherapie vom Therapeutischen

Reiten

b) — vom richtigen Umgang mit Pferden, Pferdepflege,
in Theorie und Praxis

— Grundprinzipien des Reitens, des Longierens und
des Führens der Pferde

c) — Besprechung der Lehrgangsarbeiten der Teilneh¬
mer

— Diskussion und Erfahrungsaustausch

— angrenzende Gebiete

Auskunft und Anmeldung an:
Schweizer Gruppe für Hippotherapie
Kantonsspital, Neurologie, 4031 Basel

Cours de formation en hippothérapie
en langue française

L'hippothérapie est une forme de kinésithérapie utilisant
le cheval.

Dates:

a) tranche physiothérapeutique: 30.6. - 4.7.1980
b) tranche hippologique: 18. - 22.8.1980
c) tranche récapitulative: 3 jours en février 1 981

Lieu:

responsable:

réservé:

Coût:

Programme:

Lausanne

Ursula Künzle, physiothérapeute,
Hôpital Cantonal Bâle

aux physiothérapeutes diplômés

Fr. 500.— pour membres du Groupe
Suisse pour l'Hippothérapie
Fr. 600.— pour non-membres

y compris sont le logement et la pension

pour la 2ème tranche

a) — application des bases de la cinésiologie fonctionelle
de Klein-Vogelbach ainsi que du concept Bobath
dans l'hippothérapie

— analyse de l'effet du mouvement du cheval

— application de l'hippothérapie chez l'enfant et
l'adulte atteints de différentes formes de troubles
moteurs

— possibilités et limites de l'hippothérapie

b) — connaissance du cheval, affouragement, pansage

— principes de base de l'équitation et du travail à la

longe

c) — évaluation des travaux des participants / discus¬
sion et échanges

— thèmes spéciaux tangeant l'hippothérapie

Entre la première et la troisième tranche, les participants
s'engagent à rédiger un travail de diplôme concernant un
cas pratique d'hippothérapie.

Pour tous renseignements veuillez vous adresser au

GROUPE SUISSE POUR L'HIPPOTHERAPIE
Hôpital Cantonal, Neurologie, 4031 Bâle
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Turn- und Schwimmkurse

Therapie-Gruppen der Schweiz. Vereinigung
Morbus Bechterew
(in Zusammenarbeit mit den kantonalen Rheumaligen)

1 Zürich:

2) Zürich:

3) Winterthur:

4) Kloten:

5) Wetzikon:

6) Männedorf:

Schulungszentrum Käferberg, Emil
Klötistr. 17, 8037 Zürich (beim
Stadtspital Waid, oberhalb des
Bucheggplatzes)

Bechterew-T urnen:
Montag, 1 9.30 - 20.1 5 und
20.1 5 - 21.00 Uhr
Mittwoch abends (neu, bei genügend

Anmeldungen)

Volleyball-Spiel:
Samstag, 10-11 Uhr (mit
Schwimmen)
Mittwoch abends (neu, bei genügend

Anmeldungen)

Klinik Balgrist, Forchstr. 340,
8032 Zürich

Bechterew-Turnen und
Wassergymnastik:

Mittwoch, 18.30 - 19.15 Uhr
(2 Gruppen)

Schulhaus Büelwiesen, Büelhof-
str. 32, Winterthur-Seen

Bechterew-Turnen:
Montag, 19.15 - 20.00 Uhr

Institut für physikalische Therapie
K. Furrer, Breitistr. 18,
8302 Kloten

Bechterew-Turnen:
Mittwoch, 17.30 - 18.15 und
18.45 - 19.30 Uhr

Spital Wetzikon

Bechterew-Turnen:
Montag, 1 9.00 - 1 9.45 Uhr

Spital Männedorf

In Vorbereitung. Anmeldungen
erwünscht

7) Schaffhausen: Kantonsspital Schaffhausen,
Gymnastiksaal

Bechterew-Turnen:
Donnerstag, 19.15 - 20.00 Uhr

8) Aarau:

9) Baden:

10) Bellikon:

1 1 Rheinfelden:

1 2) Schinznach:

1 3) Zofingen:

1 4) Zurzach:

1 5) Bern:

1 6) Biel:

in Vorbereitung

Thermalbad Baden, Thermal-
gehbad

Bechterew-Wassergymnastik:
Dienstag, 17.30 - 18.00 Uhr
weiterer Kurs: in Vorbereitung

in Vorbereitung

in Vorbereitung

in Vorbereitung

in Vorbereitung

in Vorbereitung

Inselspital Bern, Gymnastiksaal
der Therapeutinnenschule

Bechterew-Turnen:
Montag, 1 9.30 - 20.1 5 Uhr

Regionalspital Biel, Therapie

Bechterew-Turnen:
Donnerstag, 19.00 - 19.45 Uhr
(neu!)

1 7) Langnau i.E.

18) Thun:

1 9) Luzern:

20) Zug od. Baar:

21 Genève:

22) Lausanne:
23) Basel:
24) Liestal:
25) Solothurn:

26) Bellinzona:

27) Lugano:

28) Mendrisio:

in Vorbereitung

in Vorbereitung

Kantonsspital Luzern, Physiotherapie
(Haus Medizin II)

Bechterew-Turnen und
Wassergymnastik:

Mittwoch, 17.15 - 18.00,
18.15 - 19.00 und
19.15 -20.00 Uhr

Beginn voraussichtlich Frühjahr
1 980 (neu!). Melden Sie sich bitte

provisiorisch an.

Cycle d'orientation, salle de
gymnastique, 1227 Carouge

Gymnastique Bechterew:
Lundi 20.00 - 21.00 h (nouveau)

en préparation
in Vorbereitung
in Vorbereitung
in Vorbereitung

Palestra ginnasio cantonale,
Bellinzona

Ginnastica:
lunedi 19.00 - 20.00 (nouvo)

Palestra Ginnasio S. Giuseppe,
Lugano

Ginnastica:
martedî 17.30 - 18.30 (nouvo)

Paelstra ginnasio cantonale,
Mendrisio

Ginnastica:
mercoledi 17.40 - 18.40 (nuovo)

Auskunft und Anmeldung: (auch für Kurse, die erst in
Vorbereitung sind)

für die Gruppen 1) bis 6): Rheumaliga des Kantons
Zürich, Kursbüro, Stampfenbachstr. 67, Postfach 309,
8035 Zürich, Tel. 01 / 361 50 40
für die Gruppe 7): Rheumaliga des Kantons Schaffhausen,

c/o Pro Infirmis, Vordersteig 2, 8200 Schaffhausen
Tel. 053 / 5 1 7 33

für die Gruppen 8) bis 14): Sekretariat SVMB, Dufour-
str. 31, 8008 Zürich, Tel. 01 / 69 17 69

für die Gruppen 15) bis 18): Herr R. Tüscher, Blumenrain

4a, 2503 Biel, Tel. 032 / 25 16 25

für die Gruppe 1 9): Physikalische Therapie des Kantonsspitals

Luzern, 6004 Luzern, Tel. 041 / 25 33 10

für die Gruppe 20): Rheumaliga des Kantons Zug,
Sekretariat, Lindenbergstr. 12, 6331 Hünenberg,
Tel. 042 / 36 74 16

pour le groupe 21): Mme C. Haenseler, 1212 Grand-
Landy, tél. 022 / 94 64 02

pour le groupe 22): Ligue vaudoise contre le rhumatisme,

service social, 1 2, avenue de Provence, 1 007
Lausanne, tél. 021 / 25 99 71

für die Gruppen 23) bis 24): Herr K. Angst, Mattweg 63,
4144 Arlesheim, Tel. 061 / 72 43 71

für die Gruppe 25): Sekretariat SVMB, Dufourstr. 31,
8008 Zürich, Tel. 01 / 69 17 69

per i grupi 26) a 28): Lega ticinese per la lotta conto il

reumatismo, casella postale, 6500 Bellinzona,
tel. 092 / 25 46 13

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Sekretariat der
SCHWEIZERISCHEN VEREINIGUNG MORBUS BECHTEREW,

Dufourstr. 31, 8008 Zürich, Tel. 01 / 69 17 69,
gerne zur Verfügung.
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